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„Mentale Stärke“-Show  

mit Mentalist Manuel Horeth
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Rote Hundekotbeutel in Korneuburg
Damit in der Stadtgemeinde Korneuburg das Zusammenleben 
von Mensch und Hund problemlos verläuft, sind bei der Hal-
tung viele Dinge zu beachten. Neben den Bedürfnissen des 
Hundes auch Gesetze, Regeln und Steuern.

Für die Entsorgung der 
„Hauferln“ an öffent-
lichen Orten sowie in 

Stiegenhäusern und Zugän-
gen zu Mehrfamilienhäusern 
sind die Hundehalter:innen 
verantwortlich. Die Nichtbe-
achtung kann teuer werden 
und bis zu 90 Euro betragen. 
Diese Strafgelder fließen der 
Gemeinde zu, in deren Gebiet 
die Verwaltungsübertretung 
begangen wurde.
Zurzeit sind rund 840 Hunde 
in Korneuburg angemeldet, 
und der größte Freibereich 
in Korneuburg für Hunde ist 
die Hundezone bei der Do-
naulände. Dort können Hun-
de frei laufen, denn im Stadt-
gebiet muss der Hund an der 
Leine gehen. Gefahrenhunde 

müssen Maulkorb und Leine 
tragen.
Als Gefahrenhunde gelten 
Hunde folgender Rassen, so-
wie deren Kreuzungen unter-
einander mit anderen Hun-
den: Bullterrier, American 
Staffordshire Terrier, Staf-
fordshire Bullterrier, Dogo 
Argentino, Pit-Bull, Bandog, 
Rottweiler und Tosa Inu.

Hundeabgabe
Die Hundeabgabe beträgt 45 
bzw. 115 Euro für Gefahren-
hunde. Abgabepflichtig ist 
jeder, der im Gemeindegebiet 
einen über drei Monate alten 
Hund hält. Für zugelaufene 
Hunde muss die Abgabe ent-
richtet werden, wenn sie nicht 
binnen einem Monat dem 

Eigentümer übergeben oder 
sonst abgegeben werden. Wer 
einen Hund zur Pflege oder auf 
Probe hält, hat die Abgabe zu 
entrichten, wenn nicht nach-
gewiesen werden kann, dass 
für den Hund bereits in einer 
anderen österreichischen Ge-
meinde eine Hundeabgabe 
entrichtet wird.
Hundemarke: € 0,80 (einma-
lig bei Anmeldung oder Ver-
lust). Jeder Hund erhält bei 
Anmeldung auf der zustän-
digen Gemeinde eine Hunde-
marke. Für eine verlorenge-
gangene Hundemarke wird 
eine neue Marke vergeben.

Hundeanmeldung
Der Erwerb eines Hundes ist binnen 
einem Monat durch die/den Halter:in 
der Abgabenbehörde schriftlich anzu-
zeigen. Neugeborene Hunde gelten mit 
dem Ablauf des dritten Monates nach 
der Geburt als erworben.

Hundeabmeldung
Jede Veränderung (Hund ist verstor-
ben, verzogen oder an andere Perso-
nen abgegeben), muss der Abgaben-
behörde schriftlich oder persönlich 
bekanntgegeben werden.

Weitere Informationen zur Hundeabgabe in Korneuburg: https://www.korneuburg.
gv.at/Hundeabgabe

Hundehaltung in Korneuburg: 
Die roten Hundekotbeutel sol-
len fleißig verwendet werden, 
so bitten die Mitarbeiter:innen 
von G4S Secure Solutions AG, 
Vize-Bürgermeisterin Helene 
Fuchs-Moser und Barbara 
Busch (Stadtgemeinde).

Neue Perspektiven. 
Auch beim Sparen. 
Mit dem s Gold Plan. 

Bei allen teilnehmenden Sparkassen.
Bitte beachten Sie, dass eine Veranlagung in Gold neben Chancen auch Risiken birgt.

Ab 50 Euro

monatlich

210x148 SPK Q2 2022 Produkt sGoldPlan.indd   1210x148 SPK Q2 2022 Produkt sGoldPlan.indd   1 25.03.22   10:1525.03.22   10:15

sparkasse.at/korneuburg
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Liebe Korneuburgerin, 
lieber Korneuburger!

Die Sonne scheint. Das Leben pulsiert. So 
etwas wie Normalität kehrt in unseren 

Alltag zurück. 
Wir können wieder auf viele erfreuliche Ent-
wicklungen in unserer Stadt verweisen. Der 
Wirtschaftsstandort Korneuburg gewinnt 
immer mehr an Bedeutung.  Aufgrund ge-
meinsamer Bemühungen um eine effiziente 
und besonnene Betriebsansiedelungspolitik 
konnten in unserer Stadt viele neue Arbeits-
plätze geschaffen werden, was sich positiv 
auf die Zahl der Einpendler:innen auswirkt. 
Auch unserem Ziel, Korneuburg als „Stadt 
der kurzen Wege“ zu etablieren, kommen wir 
durch ein stark erweitertes Mobilitätsange-
bot immer näher. Man denke an die Verlän-
gerung des Vertrages mit Ist-Mobil oder die 
Taktverdichtung beim Stadtbus. 
Ganz besonders möchte ich mich für zehn 
anregende und interessante „Stadtgesprä-
che“ bedanken. Einige der vorgebrachten 
Anliegen konnten rasch erledigt werden, 
während andere, sehr komplexe Themen 
noch in Diskussion und Bearbeitung sind.

Endlich gibt es auch wieder Kultur- und 
Sportveranstaltungen. Ich lade Sie herzlich 
ein, das vielfältige Angebot der Stadtge-
meinde und unserer Vereine zu nützen!  
Neben der Pandemie begleitet uns leider 
noch immer das Thema Ukraine. Viele Kin-
der sind bereits in den Bildungseinrichtun-
gen untergebracht, und auch die angebote-
nen Deutschkurse für Erwachsene werden 
gut angenommen.  
Bitte, werden auch Sie nicht müde, diesen 
aus der Heimat vertriebenen Menschen 
nach Ihren Möglichkeiten zu helfen. 
Ich wünsche Ihnen eine schöne Frühlings-
zeit!
Ihr

 

Christian Gepp, MSc
Bürgermeister 
der Stadt 
Korneuburg

Liebe Leserin! Lieber Leser!

Die in der Stadtzeitung abgedruckten Fo-
tos wurden unter den jeweils gerade gülti-
gen coronabedingten Vorschriften aufge-
nommen. Die Sicherheit aller Bürgerinnen 
und Bürger steht für uns immer an erster 
Stelle und wir nehmen bei unserer Pres-
searbeit zu jeder Zeit darauf Rücksicht. 
Bei unseren Fototerminen halten wir uns 
selbstverständlich an alle zum Zeitpunkt 
der Aufnahme gültigen Verordnungen in 
Bezug auf Abstandsregelungen sowie das 
mögliche verpflichtende Tragen von Mund-
Nasen-Schutzmasken in geschlossenen 
Räumlichkeiten.
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Korneuburg macht weiter mobil! Jetzt mit 
erweitertem Einsatzgebiet für Fahrräder
E-Bikes, E-Scooter, Car-Sharing und Öffi-Tickets ganz einfach mit einer einzigen 
App ausleihen – kein Problem mit wegfinder 

Am 29. 4. können Sie alle Mobilitätsange-
bote ausgiebig am Hauptbahnhof und am 
Hauptplatz testen. Zusätzlich erweitern 
wir zum Saisonstart das Einsatzgebiet für 
alle Leihräder.

Sie haben schon etwas vor am 29.  4.? 
Jederzeit können Sie uns mit der 
Teilnahme an dieser Befragung über 
das Mobilitätsangebot in Korneuburg 
unterstützen. Einfach diesen Link öff-
nen oder hier den QR-Code scannen – die 
Umfrage dauert ca. 5 bis 10 Minuten, und 
am Ende erhalten Sie Informationen zum 
„Korneuburger Zehner“ als Dankeschön:

www.oebb.at/befragung
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Raiffeisen-Polycup in Korneuburg

Erstmals nach zwei Jahren wur-
de am 20. April 2022 in der Arena 
des SC Sparkasse Korneuburg der 

Raiffeisen-Polycup ausgetragen. Den letz-
ten Bewerb im Jahr 2019 hatte die PTS 
Korneuburg gewonnen und war daher für 
Organisation des diesjährigen Turniers, 
an dem alle Polytechnischen Schulen des 
Weinviertels teilnahmen, verantwortlich.  
Im Finale schließlich setzte sich bei herr-
lichem Fußballwetter die PTS Mistelbach 
mit 3:0 gegen den klaren Favoriten, die 
PTS Zistersdorf, durch. 
Die Korneuburger Kicker belegten unter 
der Führung ihres Trainers Andreas Haas 
den dritten Platz. 

Torschützenkönig wurde  
Marvin Drabeck
Marvin Drabeck von der PTS Mistelbach 
erzielte sechs Treffer in sechs Spielen und 
erhielt den Torschützenkönig-Pokal von 
Vizebürgermeisterin Helene Fuchs-Mo-
ser. Die Pokale für die drei Erstplatzierten 
wurden vom Hauptsponsor der PTS Kor-
neuburg, der Raiffeisenbank Korneuburg, 

gespendet. Pascal Velek überbrachte die 
Pokale persönlich. Weitere Ehrengäste 
waren die Vorsitzende der PTS-Schul

gemeinde, GR Traude Wobornik, für die 
Personalvertretung Christoph Meinhart 
und die Korneuburger „Polit-Promis“ 
Andreas Minnich und Christian Gepp. 
Sie alle spendeten großzügig für das von 
den Jugendlichen der PTS vorbereitete 
Buffet. Der Erlös kommt Kindern aus der 
Ukraine zugute. 

Freundschaftlicher  
Turnierverlauf
Der Organisator des Bewerbes, Matthias 
Mayer, Fachlehrer für Leibesübungen an 
der PTS, sowie Sabine Kronberger-Reisin-
ger, die Schulleiterin, waren sehr zufrie-
den mit dem erfolgreichen und freund-
schaftlichen Turnier-Verlauf.  Nächstes 
Jahr wird die Veranstaltung in Mistelbach 
stattfinden. 

Wir suchen Helfer bzw.
Mitarbeiterin für Produktionsmaschinen

Vollzeit: 4 Tage / 37 Stunden-Woche

Tätigkeiten Helfer: nachfüllen, einstellen, reinigen
Tätigkeiten Maschinenpersonal: Kontrolle, verpacken, ablegen

Produktionsvorbereitung und -Nachbearbeitung
Fahrzeug zum Erreichen der Arbeitsstätte erforderlich!

Wenn Sie sich in diesem Profil wiedererkennen, dann senden
Sie uns bitte Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und Foto an:

office@guettler-gesmbh.at

2100 Korneuburg, Industriestraße 1 / Tor 15
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Veranstaltungsinfos: www.manuelhoreth.at

Werft Halle 55
Werft Halle 55

7. MAI7. MAI  2222
Beginn 19:30 Uhr

 Die faszinierende Show auf Tour
Veranstalter: Stadtm

arketing Korneuburg

Beachten Sie die aktuellen COVID-19 Schutzmaßnahmen!

VORVERKAUF: 
Tickets auf oeticket.at  
und in Oeticket Verkaufsstellen  
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Ostermarkt im Rathaus
Die erfolgreiche Veran-
staltung des Ostermarktes 
lockte am Palmwochenende, 
genauer am Freitag, den 8.4. 
und Samstag, den 9.4. rund 
2.000 Besucher:innen in das 
Rathaus Korneuburg. 

Im Innenbereich konnte in 
unterschiedlichen Räumen 
gustiert und eingekauft 

werden. 22 Aussteller:innen 
und Künstler:innen präsentier-
ten kunterbunte Ware von A–Z, 
wie Artischocken-Technik (bei 
Modeschmuck) bis zu Zirben-
holzprodukten.

Für Bastelspaß und Kinder-
programm sorgte das Stadt-
marketing-Team mit einer 
großen Bastelstation, wo 
Ostereier bemalt und Palm-
sträußchen gebunden wur-
den. Beim Handlettering mit 
Melanie Lopin wurden wit-
zige Sprüche für Ostergruß-
karten und kleine Basteleien 

erstellt, was bei den kleinen 
Besucher:innen besonders 
gut ankam. Im Puppentheater 
mit Sven Stäcker wurden an 
beiden Tagen drei kostenlose 
Vorstellungen gegeben, und 
der Andrang war immens. Im 
Rathaus-Innenhof konnten 
sich die Kleinen in der Hüpf-
burg austoben.
Die historischen Räumlichkei-
ten im Korneuburger Rathaus 
boten den Besucher:innen 
sowohl kunstvollen Oster-
schmuck als auch diverse ku-
linarische Schmankerln. Für 
das leibliche Wohl sorgten 
die Pfarre Korneuburg (u. a. 
Osterpinze und kalte Spei-
sen) sowie die Winzer „Loh-
schmids in Vino on tour“ und 
das Weingut Hladik-Sulz.
Der Spendenerlös von 200 
Euro aus dem Speisenange-
bot der Pfarre Korneuburg 
wurde zur Unterstützung der 
ukrainischen Bevölkerung an 
NOEHILFT des Landes Nie-
derösterreich gespendet.
Bürgermeister Christian Gepp 
sagt: „Wir freuen uns über 
den großen Erfolg des ersten 
Ostermarktes in unserem 
wunderschönen Rathaus und 
danken allen Besucherinnen 
und Besuchern für ihr großes 
Interesse.“

Ostermarkt im Rathaus Korneuburg: GR Waltraud Wobornik, 
STR Andreas Minnich, GR Michel Benedikter, GR Friedrich Blihall,  
GR Hubert Keyl, 1. Vize-Bgm. Helene Fuchs-Moser, Bgm. Christian 
Gepp, 2. Vize-Bgm. Gabriele Fürhauser, GR Erik Mikura, GR Maria Fa-
ber, GR Bernd Herzog, GR Karin Schuster-Zwischenberger besuchten 
den Ostermarkt im Rathaus.

Bastelspaß: Bei der Bastelstation des Stadtmarketings war einiges 
los. Anabelle und Emely bastelten mit hunderten Kindern munter 
drauf los.

FERIENHEFTE lagernd im Geschäft!
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Huch, die Angst ist da
Bücherei-Projekt zum Umgang mit dem Angstgefühl

D ie letzten Jahre waren 
für uns alle herausfor-
dernd und oft geprägt 

von Angst und Unsicherheit. 
Auch wenn Eltern, Großeltern 
und Bezugspersonen versu-
chen, diese Gefühle nicht auf 
Kinder zu übertragen, so spürt 
die jüngere Generation den-
noch die Angst und reagiert 
darauf. 

Ohne Strategie hilflos 
ausgeliefert
Wir kennen es alle – das unan-
genehme Gefühl, wenn sich 
die Angst in uns breit macht. 
Der Magen beginnt zu krib-
beln, wir werden unruhig, die 
Nackenhaare stellen sich auf, 
und der kalte Schweiß bricht 
aus. Im Gegensatz zu Erwach-
senen fehlt Kindern noch die 
Fähigkeit, mit diesen unan-
genehmen Gefühlen umzuge-
hen. Sie haben dafür oftmals 
noch keine Strategien entwi-
ckeln können und fühlen sich 
hilflos ausgeliefert.

Für Kinder von sechs 
bis zehn Jahren
Um   niederschwellige Hilfe zu 
leisten, bieten die vier Büche-
reien im Raum Korneuburg 
mit dem Projekt „Umgang mit 
Angst“ Hilfe und Rat an.

In Zusammenarbeit mit der 
Sonder- und Heilpädagogin 
Mag. Gabriele Augustin fin-

den in der Stadtbücherei Kor-
neuburg, der Pfarrbibliothek 
Bisamberg und der Gemeinde-
bücherei Langenzersdorf Ver-
anstaltungen für Kinder von 
sechs bis zehn Jahren statt. 

13. Juni: Vortrag für 
Erwachsene
Am 13. Juni um 18:30 Uhr 
gibt es zu diesem Thema in der 
Stadtbücherei Korneuburg 
einen Vortrag für Erwachsene. 
Mittels interaktiver Impuls-
geschichten aus dem Sach-Bil-
derbuch „Huch, die Angst ist 
da!“ wird das Gefühl Angst be-
schrieben, und es werden mit 
den Kindern Strategien für 
den Umgang mit diesem Ge-
fühl erarbeitet. Im Anschluss 
daran können sie das Erlebte 
bei Bastelarbeiten kreativ zum 
Ausdruck bringen. 

Gleichzeitig findet für die 
Eltern eine Gesprächsrunde 
mit der Expertin Mag. Augus-
tin statt. Bücher zum Thema 
können natürlich über die Bü-
chereien entliehen oder auch 
käuflich erworben werden. 

Die Termine:
Pfarrbibliothek Bisamberg, 
FR, 13.5., 16 Uhr
Gemeindebücherei Langen-
zersdorf, MO, 23.5., 16 Uhr
Vortrag für Erwachsene 
Stadtbücherei Korneuburg: 
MO, 13.6., 18.30 Uhr
Die Teilnehmer:innenanzahl 
ist beschränkt. Die Anmel-
dung erfolgt über die jeweilige 
Bücherei. Der Vortrag kostet 
Euro 5,00 pro Person.
Weitere Themenabende sind 
in Planung.

20 Mo., 20.Juni 2022

Die neue 
STADTZEITUNG 
KORNEUBURG 

erscheint!

Besuchen Sie uns: 
2100 Korneuburg, Laaerstraße 16Ihre Küche 

steht bei uns 
im Mittel-

punkt!
Chefline  0676 30 265 30

außergewöhnlich persönlich

Meine Küche
kdk-kuechenexperts.at

02_mhk0582_KDK_INS_200x62mm.indd   1 06.12.19   12:07
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Ummadum und nahallo!

In der Gratis-App „um-
madum“ für iOS und An
droid gibt es sogenannte 

„communities“, also Gruppen, 
welchen man beitreten kann, 
nämlich

l  „nahallo“ und
l  „NÖ.Regional.Korneu-
burg“

In der „nahallo“-communi-
ty finden oder bieten Pend-
ler:innen aus den Gemeinden 
der ISTmobil-Region Fahrge-
meinschaften zum Bahnhof 
Korneuburg an – Gratispark-
platz garantiert.

l  Mitfahrgelegenheiten kön-
nen angeboten werden, Fahr-
ten zum Bahnhof Korneuburg 
können gefunden werden.
l  Für diese Fahrgemeinschaf-
ten sind ganztägig kostenlose 
Parkplätze in der P+R-Anlage 
reserviert – Achtung! Vorerst 
nur fünf Stück – first come, 
first served!

l   Mitfahrgarantie: Sollte 
ein:e Fahrer:in bis eine Stun-
de vor der geplanten Fahrt 
absagen, gibt es die Mitfahr-
garantie – „nahallo“ über-
nimmt Buchung und Bezah-
lung eines ISTmobils zum 
Bahnhof bzw. nach Hause! 
Es gelten die normalen Be-
dingungen von ISTmobil. 

l   Neben Punkten fürs Mit-
fahren bekommt man in der 
„nahallo“-Community auch 
für das bloße Anbieten einer 
Mitfahrgelegenheit via App 
„ummadum“ Mobilitätspunk-
te. In teilnehmenden Geschäf-
ten können diese Punkte dann 
eingelöst werden.

Weitere Informationen 
zu „nahallo“ finden Sie 
unter dem nachstehen-
den Link: https://www.
vor.at/unternehmen/
projekte/nahallo

Sie können sich bei Fragen 
und Anliegen auch gerne an 
nahallo@vor.at wenden!

Die „NÖ.Regional.Korneu-
burg“-community ist für 
Personen aller Gemeinden 
des Bezirks Korneuburg 
und der ISTmobil-Region 
gedacht. 

Auch hier gibt es Mobilitäts-
punkte,

l   nämlich fürs Mitfahren, 
Radfahren und Zufußgehen
l  einzige Bedingung ist, dass 
der Weg in der Region startet 
oder endet (nicht nur der Pen-
delweg zum Bahnhof oder 
vom Bahnhof Korneuburg)

Es wird hier also jeder um-
weltfreundlich zurückgelegte 
Kilometer und jede als Mitfah-
rer:in zurückgelegte Strecke, 
die mit der Region in Berüh-
rung kommt, belohnt.
l   Auch hier gibt es zwar 
Punkte, wenn man gemein-
sam mit dem PKW fährt, aber 
nicht für das bloße Anbieten 
einer Mitfahrgelegenheit, 

keine reservierten Stellplätze 
und auch keine Mitfahrgaran-
tie (falls eine Mitfahrgelegen-
heit ausfällt). 
Personen, die in einer Ge-
meinde der ISTmobil-Region 
leben, können beiden „com-
munities“ beitreten, jene Be-
wohner*innen aus den wei-
teren Gemeinden des Bezirks 
Korneuburg „nur“ der „NÖ.
Regional.Korneuburg“-com-
munity!
Weitere Informationen zur 
App „ummadum“ und zu „NÖ.
Regional.Korneuburg“ finden 
Sie direkt hier: https://www.
ummadum.com/de/ 
Bei Fragen können Sie sich 
auch gerne an office@um-
madum.com oder daniel.
wagner@noeregional.at 
wenden!

QR-Codes scannen und direkt 
den „communities“ beitreten!

Zur Förderung nachhaltiger Mobilität werden in der Region 
rund um Korneuburg zwei neue Services angeboten, welche 
beide über die App „ummadum“ genutzt werden können. Sie 
sind Teil eines Forschungsprojekts und werden daher ge-
meinsam vorgestellt.

2100 Korneuburg, Hauptplatz 16 · (0 22 62) 724 60
E-Mail: meyer@1a-installateur.at · www.installateur-korneuburg.at

l Bäder
l Pellets
l Gasleitung
l Sanitärinstallationen
l Solar
l Wärmepumpen
l Alternativenergie
l Reparaturen

Ges.m.b.H.

I N S TA L L AT I O N E N  F Ü R  G A S  –  W A S S E R  –  H E I Z U N G
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Gestaltungsbeirat der Stadtgemeinde
Am 22. März 2022 gelobte Bürgermeister Christian Gepp erst-
malig einen Gestaltungsbeirat an, der die Stadtgemeinde bei 
der Beurteilung der architektonischen und freiräumlichen 
Qualität von Bauprojekten mit hoher städtebaulicher Rele-
vanz berät.

Das Ziel ist, das ortsbild-
wirksame Erschei-
nungsbild der Stadt 

mit der wertvollen bestehen-
den Bausubstanz zu erhalten 
und zu verbessern. Ortsbild-
wirksam bedeutet u. a. Einbin-
dung der neuen Bauprojekte 
in die vorhandene Siedlungs-
struktur und den umgebenden 
Landschaftsraum. Als Grund-
satz gilt, dass gestalterisch 
und funktional qualitätsvolle 
Architektur umgesetzt wird.

Mitglieder des 
Gestaltungsbeirates
Den Vorsitz übernimmt Archi-
tekt DI Helmut Haiden, der 
bereits in einer Vielzahl von 
niederösterreichischen Ge-
meinden im Gestaltungsberat 
ist und zudem den Vorsitz des 
Gestaltungsbeirates des Lan-
des Niederösterreich innehat. 
Zusätzlich gehören der Archi-
tekt DI Karl Langer sowie der 
Raumplaner DI Dr. Herbert 
Schedlmayer dem Beirat an. 
Es wurde sichergestellt, dass 
die bestellten Mitglieder um-
fangreiche Erfahrungen auf-
weisen. Sie dürfen während 
der Dauer ihrer Mitglied-
schaft im Gestaltungsbeirat 
kein Projekt in der Stadtge-

meinde Korneuburg zur Pla-
nung oder Ausführung über-
nehmen. Die Mitglieder des 
Gestaltungsbeirates sind für 
die Dauer von mindestens 3 
Jahren und maximal 5 Jahren 
im Gestaltungsbeirat tätig, da-
nach werden neue Mitglieder 
nominiert.

Aufgaben des 
Gestaltungsbeirates
Der Gestaltungsbeirat berät 
die Stadtgemeinde bei der 
Umsetzung und Bewilligung 
von Neubauprojekten und 
trägt zur Qualitätssicherung 
bei. Das schließt die Begut-
achtung von eingereichten 
Neubauprojekten mit beson-
ders hoher städtebaulicher 
Relevanz ein und die Formu-
lierung von Empfehlungen für 
die Umsetzung von Baupro-
jekten an Planer:innen bzw. 
Bauwerber:innen, sowie die 
Ausarbeitung von Vorgaben 
für die Baubehörde, die bei der 
Beurteilung und Bewilligung 
der eingereichten Projekte be-
rücksichtigt werden.

Ablauf Vorgehenswei-
se Gestaltungsbeirat
In regelmäßigen Sitzungen 
lädt das Bauamt der Stadt-

gemeinde Korneuburg den 
Gestaltungsbeirat zu Sitzun-
gen ein. Nachdem der Gestal-
tungsbeirat die Planunterla-
gen erhalten hat, finden eine 
Begehung und ein Ortsaugen-
schein statt. Anschließend 
an die Begutachtung vor Ort 
wird die eigentliche Sitzung 
im Rathaus abgehalten, bei 
der sowohl Bauwerber:innen 
als auch Planer:innen anwe-
send sind. 
Über den Verlauf sowie die 
relevanten Ergebnisse der Sit-
zungen wird in regelmäßigen 
Abständen in unterschiedli-
chen Ausschüssen und im Ge-
meinderat berichtet.

Gestaltungsbeirat: Arch. Dipl.-Ing. Dr. Karl Langer und Arch. Dipl.-Ing. 
Helmut Stefan Haiden freuen sich über die neue Aufgabe. Am Foto 
fehlt: Dipl.-Ing. Dr. Herbert Schedlmayer.

20 Mo., 20.Juni 2022

Die neue 
STADTZEITUNG 
KORNEUBURG 

erscheint!

Stockerauer Straße 43a
2100 Korneuburg

Telefon: 02262 / 73 8 73  
office@kuechenstudio.cc
www.kuechenstudio.cc

DIE LEIDENSCHAFTLICHSTEN 
KÜCHEN SPEZIALISTEN IN 
KORNEUBURG SIND DIE 
MIT DEM ROTEN DREIECK. 
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210 neue Baumpflanzungen in Korneuburger Au
Wie schon in den vergangenen Jahren, pflanzte die Stadt-
gemeinde Korneuburg am Samstag, den 26. März einen Baum 
für jedes Baby, das zwischen 1. Jänner 2019 und 31. Dezember 
2020 geboren wurde.

Zahlreiche Familien 
brachten eigene Schau-
feln mit und setzten 

beim Donaublick einen Baum, 
der mit einem Namensschild 
versehen war. Es wurden 
Stieleichen, der Ursprungs-
baum der Korneuburger Au, 
gepflanzt. Die neuen Bäum-
chen werden nun vom Stadt-
service Korneuburg betreut, 
und es wird der „Erziehungs-
schnitt“ durchgeführt. Der 
Erziehungsschnitt weist dem 
jungen Baum den Weg in die 
richtige Richtung und bildet 
die Basis für spätere Pflege-
schnitte.
Bäume sind wahre Alleskön-
ner: Sie spenden Schatten, 
Lebensraum und Nahrung 

für Mensch und Tier, filtern 
die Luft und wirken als natür-
liche Klimaanlagen für die 
ganze Stadt. Angesichts der 
immer deutlicheren sichtba-
ren Folgen des Klimawandels 
ist diese Aktion gelebter Kli-
maschutz.

„Der Baum wird ge-
meinsam mit Ihrem Kind 
wachsen, tiefe Wurzeln 
schlagen und mit den 
Jahren groß und stark 
werden.“

Christian Gepp
Bürgermeister

Bürgermeister Christian 
Gepp freut sich über die Auf-

forstung der Au: „Der Baum 
wird gemeinsam mit Ihrem 
Kind wachsen, tiefe Wurzeln 
schlagen und mit den Jahren 
groß und stark werden.“ 

Dank der Aktion „Ein Baum 
pro Bürger:in“ konnten be-
reits mehr als 11.500 Bäume 
gesetzt werden.

Baumpflanzungen für Babys: Bürgermeister Christian Gepp und 
zahlreiche Familien pflanzten bei Frühlingswetter die Lebensbäume.

EHRUNG

Gratulation an Bezirkspolizeikommandant 
Oberstleutnant Dr. Siegfried Krische
Oberstleutnant Dr. Siegfried 
Krische wurde in Anerken-
nung und Würdigung seines 
verdienstvollen Wirkens im 
März 2022 von der Nieder-
österreichischen Landesre-
gierung das große Ehrenzei-
chen für Verdienste um das 
Bundesland Niederösterreich 
verliehen. Zu dieser Ehrung 
gratulierte Bürgermeister 
Christian Gepp im Rahmen 
eines Rathausbesuches und 
bedankte sich für die jahre-
lange gute Zusammenarbeit.
Der Polizeioffizier startete 
im Jahr 1985 seinen Dienst 
auf dem Gendarmerieposten 
in Ferlach (Kärnten) und in 
Himberg (Niederösterreich). 
Die weiteren Stationen seiner 
Karriere waren die Kriminal-
abteilung Niederösterreich, 
das Bezirkspolizeikomman-
do Bruck an der Leitha und 
das Bundesministerium für 

Inneres. Weiters bekleidete 
er jahrelang die Funktion des 
Explorationsleiters bei der 
Aufnahme zur Polizei, des 
Psychologietrainers bei der 
Polizeigrundausbildung und 
des Disziplinaranwaltes bei 
der Disziplinarkommission 
im Bundesministerium für 
Inneres. Seit 1997 ist er Be-
zirkspolizeikommandant in 
Korneuburg.

Ehrung: Bürgermeister 
Christian Gepp überreicht 
Dr. Siegfried Krische das 
große Ehrenzeichen für Ver-
dienste um das Land NÖ.
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Abschlussarbeit der BHAK-Korneuburg  
zum FAIRTRADE-Angebot in Korneuburg
Die Schülerinnen der Klasse 5CK der BHAK Korneuburg 
schlossen erfolgreich ihre Diplomarbeit zum Thema „Fair-
trade: Der Wert des fairen Handels in der Stadtgemeinde 
Korneuburg“ ab.

Ihr Ziel war es, die Stadt-
gemeinde auf dem Weg 
zu einer Fairtrade-zerti-

fizierten Gemeinde zu unter-
stützen. Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen:
Im Zuge einer Online-Umfra-
ge, an der über 400 Personen 
im Zeitraum von Oktober bis 
Dezember 2021 teilnahmen, 
wurden von der Bevölkerung 
Fragen zum Fairtrade-Angebot 
in Korneuburg beantwortet. 
Dabei stellte sich heraus, dass 
95 Prozent der Befragten der 
Meinung sind, dass das Ange-
bot an Fairtrade-Produkten in 
der Gemeinde gesteigert wer-
den soll. Auch die Initiative 
der Stadtgemeinde, sich für 
den fairen Handel einzusetzen 
und als Fairtrade-Gemeinde 
zertifiziert zu werden, fand bei 
den Umfrageteilnehm:innen 
großen Anklang. Von 5 mög-
lichen Punkten (= volle Zu-
stimmung) wurden im Durch-
schnitt 4,17 Punkte vergeben.
Weiters ist es mithilfe der 
Schülerinnen gelungen, einen 
Fairtrade-Einkaufsführer zu 
gestalten sowie einen Fair-
trade-Stadtkaffee (dieser ist 
im Bürgerservice erhältlich) 
anzubieten. Im Einkaufsfüh-

rer, der auf der Homepage der 
Stadtgemeinde Korneuburg 
abrufbar ist, sind alle Fairtra-
de-Produkte aufgelistet, die in 
der Stadtgemeinde erhältlich 
sind. Es kann sowohl nach 
Produkten als auch nach Ge-
schäften gefiltert werden.
Die Begleitung eines Betriebes 
bei der Umstellung zu einem 

Fairtrade-Betrieb war eben-
falls Inhalt der Diplomarbeit: 
Seit wenigen Wochen verwen-
det nun die Sparkasse Korneu-
burg ausschließlich Fairtrade-
Kaffee für die Kund:innen und 
Mitarbeiter:innen. Die Filiale 
ist somit ein Fairtrade-Vorzei-
gebetrieb in Korneuburg.
Die BHAK Korneuburg ist 
die einzige bereits zertifi-
zierte Fairtrade-Schule in 
unserer Stadt. Die Schü-
lerinnen der BHAK Kor-
neuburg freuen sich, ein 

weiteres Zeichen für fairen 
Handel setzen zu können.
Die Stadtgemeinde Korneu-
burg wurde im Herbst 2021 
als Fairtrade-Gemeinde zer-
tifiziert. Fair gehandelte Pro-
dukte tragen unter anderem 
dazu bei, dass die natürlichen 
Ressourcen geschützt und der 
biologische Anbau gefördert 
werden. Sie helfen auch ge-
sellschaftspolitisch, indem 
für die Kleinbauernfamilien 
bessere Rahmenbedingungen 
geschaffen werden.

Abschlussarbeit der BHAK-Korneuburg zur Fairtrade-Gemeinde (v.l.n.r.): GR Adelheid Muhm, Peter Merz 
(Sparkasse Korneuburg), STR Alfred Zimmermann, Natalie Müller (BHAK-Schülerin), Anni Van den Nest 
(Kernteam für Fairtrade), Emma Ponzer (BHAK-Schülerin), Mona Sieber, GR Friedrich Blihall, Andrea Bugar 
(BHAK-Schülerin), Leonie Ristov (BHAK-Schülerin), Judith Sieber (BHAK-Professorin), Brigitte Lang-Hrdina, 
Claudia Mitscha-Eibl (Fairtrade Kernteam) und BGM Christian Gepp freuen sich über die erfolgreiche Ab-
schlussarbeit.

PASSBILDER
2100 Korneuburg
Wiener Straße 12
Tel. (0 22 62) 726 74

KONTAKTLINSENSTUDIO
Kostenlose Hausbesuche
www.optik-stum.at

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. geschlossen

Fern- oder
Nahbrille ab € 69,-

Gleitsichtbrillen 
ab € 189,-

EIN GLAS GRATIS!



Flughafentransfers, Botendienste, Einkaufsfahrten ...

TAXI SARTORI

00665500  888800  7733  6633

einsteige
n, 

      
     w

ohlfü
hlen ...
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Tag der offenen Türe im Poly
Traditionsgemäß öffnete das Team 
der PTS Korneuburg am 5.4.2022 die 
Pforten, um Schülerinnen und Schülern 
sowie deren Eltern einen Einblick in die 
Angebote und das Konzept der Schule 
zu ermöglichen.

D ie Polytechnische Schule steht für 
Berufs- und Lebensorientierung. 
Dieses Bild wurde ganz klar durch 

ein von Schüler:innen und Lehrer:innen 
höchst professionell gestaltetes Info-
Video unterstrichen.   

In jedem Klassenraum wurde einer der 
sechs Fachbereiche vorgestellt, was den 
Interessierten sowohl durch das prakti-
sche Arbeiten der Jugendlichen als auch 
die Anleitung durch die Lehrperson und 
deren kompetente Beantwortung von Fra-
gen einen guten Überblick verschaffte.  
Dementsprechend groß waren auch das 
Interesse und der Besuch.

Schon am Vormittag waren die Abschluss-
klassen der Mittelschulen eingeladen. Ab 
14 Uhr dann die echte Öffnung der Schul-
tore.

„Die einzige Schule, die junge Men-
schen ganz gezielt auf eine Lehraus-
bildung und damit spätere Fach-
arbeit vorbereitet.“

Sabine Kronberger-Reisinger
Leiterin der PTS Korneuburg 

Die PTS ist eine der modernsten Schul-
formen in Europa. Gerade in einer Zeit 
des prekären Lehrlings- und Facharbei-
termangels, wie wir sie derzeit erleben, 

erlangt diese Schulform noch mehr Be-
deutung. 
Dazu die Leiterin der PTS Korneuburg, 
Dipl.-Pädagogin Sabine Kronberger-Rei-
singer: „Es ist schade, eigentlich traurig, 
dass die PTS seit Jahrzehnten um Aner-

kennung kämpfen muss. Ist sie doch die 
einzige Schule, die junge Menschen ganz 
gezielt auf eine Lehrausbildung und damit 
spätere Facharbeit vorbereitet. Zu erwäh-
nen ist auch noch das Angebot der „Lehre 
mit Matura“. Werfen Sie einen Blick auf 
unsere Homepage, www.ptskorneuburg.at 
oder besuchen Sie uns auf Facebook!“
Vzbgm. Helene Fuchs-Moser, ehemalige 
Lehrerin und Direktorin der PTS, zeigte 
sich begeistert über die Präsentationen 
und Innovationen in „ihrer“ Schule. „Ich 
kann meiner Nachfolgerin und ihrem 
Team nur gratulieren und die jungen 
Menschen ermuntern, dieses neunte 
Schuljahr zu nützen, um grundlegend auf 
Beruf und Leben vorbereitet zu werden!“ 

Tag der offenen Tür: Dass die PTS in Korneuburg über einen sehr hohen Stellenwert verfügt, 
lässt sich an der Liste der Gemeindevertretung erkennen. BGM Christian Gepp, die 1. Vize-
bürgermeisterin Helene Fuchs-Moser, die Vorsitzende der PTS-Schulgemeinde, GR Traude 
Wobornik, Bildungsstadtrat Stefan Hanke und GR Fritz Blihall ließen es sich nicht nehmen, 
dem Poly auch in diesem Schuljahr wieder einen Besuch abzustatten.
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KORNEUBURGER MUSIKSOMMER 2022

Mi, 17. August 2022

K. Fuchs & 
A. Sauerzapf

Sa, 6. August 2022

Marianne 
Mendt

Do, 11. August 2022

Heilbutt 
und Rosen

Do, 25. August 2022

Monti Beton 
& Johann K.

www.korneuburgermusiksommer.at

Tickets: shop.eventjet.at/korneuburg + 
Stadtgemeinde Korneuburg – Bürgerservice: 02262 / 770 0

Fotos ©
 L. Beck, M

. Krauss-Boneau, L. Bauer, K. N
ikow

itz

KORNEUBURG, HAUPTPLATZ 1, TEL: 02262/72119

ECHT VON 
HERZEN!

8. Mai
MUTTERTAG
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Wohnfühlen in Korneuburg
In Korneuburg gibt es rund 5.400 Haushalte, davon fast 500 
Gemeinde- und 1.300 geförderte Genossenschaftswohnungen. 

Ein Rückblick auf die 
vergangenen zehn Jah-
re zeigt, dass seit 2012 

insgesamt 500 Gemeindewoh-
nungen nach strengen Ver-
gaberichtlinien zugewiesen 
wurden.
353 geförderte Genossen-
schaftswohnungen wurden in 
Zweitvergabe an Nachmieter 
zugewiesen und 431 neue ge-
förderte Genossenschaftswoh-
nungen übergeben.

Für die thermische General-
sanierung und den Ausbau 
des Dachgeschoßes mit weite-
ren sechs Wohnungen in der 
Stockerauer Straße 20–24, 
wurden 2,818.456,19 Euro 
investiert. Insgesamt 52 Woh-
nungen befinden sich allein in 
diesem Bau.

Die thermische Sanierung 
von neun Wohnungen in 
der Kanalstraße 31, kostete 
604.661,25 Euro. Zusätz-
lich werden pro Jahr durch-
schnittlich 382.641,97 Euro 
für die laufende Sanierung 
und Brauchbarmachung so-
wie Kategorieanhebung von 
Gemeindewohnungen inves-
tiert.

Die Nachfrage für Gemeinde-
wohnungen und geförderte 
Genossenschaftswohnungen 
ist seit Jahren enorm hoch. So 
kann es in Einzelfällen und bei 
besonderen Ansprüchen zu 
längeren Wartezeiten kom-
men. Doch Notfälle werden, 
soweit es möglich ist, vorge-
reiht. Die Wohnungsreferen-
tin, 1. Vzbgm. Helene Fuchs-

Moser hält alle drei Wochen 
einen Wohnungssprechtag 
mit einer durchschnittlichen 
Teilnahme von 30 Wohnungs-
werber:innen ab.

Vizebürgermeisterin Helene 
Fuchs-Moser dazu: „Neben 
den Sprechtagen gibt es lau-
fend, nahezu rund um die 
Uhr, Anfragen über andere 
Kanäle und auch bei persön-
lichen Begegnungen. Monat-
lich gibt es einen Jour fixe 
mit der Hausverwaltung, wo 
Mieterthemen und finanzielle 
Angelegenheiten besprochen 
werden.“

„Wir agieren stets im 
Sinne des von allen politi-
schen Kräften beschlosse-
nen Masterplans!“

Christian Gepp
Bürgermeister

Bürgermeister Christian 
Gepp: „Wir nützen jede Ge-
legenheit, um leistbaren 
Wohnraum zu erhalten und 
zu schaffen. Dabei agieren wir 
stets im Sinne des von allen 
politischen Kräften beschlos-
senen Masterplans. Zurzeit 
sind wir noch weit unter dem 

Fahrplan der Bevölkerungs-
zahlen, die bis 2036 angestrebt 
werden.“

Im vergangenen Jahr fand der 
Spatenstich für das K2-Projekt 
in der Kreuzensteiner Straße 
2–4 statt. Mit dem Wohnbau-
projekt werden neue leistbare 
und barrierefreie Gemeinde-
wohnungen geschaffen. 

Partnerschaftliches 
Zusammenwirken
Die Stadtgemeinde Kor-
neuburg freut sich über das 
partnerschaftliche Zusam-
menwirken mit dem Land 
Niederösterreich, der WET-
Gruppe und den Partnerunter-
nehmen, Baufirmen sowie mit 
den Mieterinnen und Mietern. 
Das Projekt umfasst 43 Wohn-
einheiten, welche eine Größe 
von 30m² bis 90m² aufwei-
sen. Die Wohnungen verfü-
gen über Garten oder Loggia, 
Balkon, Terrasse sowie Ein-
stellplätze in der Tiefgarage. 
Die Anlage wird nach moder-
nen ökologischen Standards 
in Niedrigenergiebauweise 
mit kontrollierter Wohn-
raumlüftung errichtet. Die 
Baufertigstellung ist mit 2024 
geplant.

Wohnfühlen: 1.Vizebürgermeisterin Helene Fuchs-Moser und 
Bürgermeister Christian Gepp informieren über zahlreiche Wohn-
bauprojekte.

•	Wohnungen	
•	Häuser
•	Grundstücke

FÜR		
UNSERE		

SUCHKUNDEN

Büro	Korneuburg
Hauptplatz	8

Eingang	Kirchengasse
2100	Korneuburg

Hotline	050	433	412
www.griha.at	

JT		Immobilientreuhänder		GmbH

WIR SUCHEN

	
Inhaber	und	Geschäftsführer:

Joni	Thomas

Immobilientreuhänder
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Vertragsabschluss der „regiobahn Leiser 
Berge Eisenbahninfrastruktur GmbH“
Die Gemeinden Korneuburg, Leobendorf, Stetten, Harmannsdorf, Großrußbach und 
Ernstbrunn haben am 6. April eine gemeinsame Firma gegründet, die „regiobahn 
Leiser Berge Eisenbahninfrastruktur GmbH“. Die Beschlüsse erfolgten einstimmig 
in den Gemeinderäten aller Gemeinden.

Der Zweck der Gesellschaft ist die 
Übernahme und der Weiterbe-
trieb der Strecke von der ÖBB In-

frastruktur AG ab dem Kilometer 09,000 
bis zum Streckenende nach Ernstbrunn. 
Die Strecke wird künftig als Anschluss-
bahn betrieben und soll wieder intensiv 
für den Güterverkehr genutzt werden. Für 
den „ErlebnisZug Leiser Berge“ werden 
Sonderzüge zur Verfügung stehen. 

Um einen effizienten Güterverkehr zu 
ermöglichen, wird die Strecke ertüch-
tigt und für Achslasten von bis zu 22,5 
Tonnen ausgebaut. Zur Erhöhung der Si-
cherheit werden alle Eisenbahnkreuzun-
gen mit Landesstraßen mit Lichtzeichen
anlagen ausgestattet. Ein entsprechendes 
Maßnahmenpaket wurde zwischen den 
Gemeinden, dem Land Niederösterreich 
und der ÖBB Infrastruktur AG vereinbart. 
Unterstützung vom Bund gibt es über die 
Anschlussbahnförderung der Schienen-
infrastruktur – Dienstleistungsgesell-
schaft (SCHIG).

Die ÖBB Infrastruktur AG wird den Stre-
ckenabschnitt von Korneuburg bis zum 
Kilometer 09,000 weiterbetreiben und 
ebenfalls für Achslasten bis 22,5 Ton-
nen ausbauen. Damit wird die Gesamt-
strecke Korneuburg bis Ernstbrunn für 
einen modernen leistungsfähigen Güter-

verkehr ertüchtigt. Die Verlagerung des 
Güterverkehrs auf die Schiene ist zudem 
ein wichtiger Beitrag zur Erreichung der 
Klimaziele.

Dass die jahrelangen Verhandlungen 
schlussendlich zu einem für die gesamte 
Region positiven und zukunftsweisenden 
Ergebnis geführt werden konnten, ist 
dem zielstrebigen und konsequenten Ein-
satz der Bürgermeister von Ernstbrunn 

und Großrußbach, Horst Gangl und Josef 
Zimmermann, zu verdanken. 
Der langjährige Eisenbahnfachmann Jo-
hann Narrenhofer fungierte als verläss-
licher Berater in vielen eisenbahntech-
nischen Besprechungen und wurde bei 
der Gründung einstimmig als Geschäfts-
führer der „regiobahn Leiser Berge Eisen-
bahninfrastruktur GmbH“ bestellt. 
Die ausverhandelten Maßnahmen garan-
tieren, dass die Eisenbahninfrastruktur 
von Korneuburg bis Ernstbrunn für die 
Zukunft gesichert ist und alle Optionen 
offen bleiben – bis hin zur Möglichkeit, 
irgendwann auch ein Angebot im öffentli-
chen Personennahverkehr zu realisieren.

Vertragsabschluss der „regiobahn Leiser Berge Eisenbahninfrastruktur GmbH“: Erfreut 
über die Firmengründung zeigen sich Bgm. Josef Zimmermann (Großrußbach), Bgm. Chris-
tian Gepp (Korneuburg), Bgm. Thomas Windsor-Seifert (Stetten), Bgm. Horst Gangl (Ernst-
brunn), Bgm. Norbert Hendler (Harmannsdorf) und Bgm. Magdalena Batoha (Leobendorf).

EINKAUFSFAHRTEN | PATIENTENTRANSPORTE
BOTENFAHRTEN | FLUGHAFENTRANSFERS

TAXI
        

molzer
        

✆ 02262-72471
2100 Korneuburg, Stockerauer Straße 30 

molzerbus.taxi@aon.at
www.taximolzer.at
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Aufforstung der Korneuburger Au 
durch reparierte Autos
So geht regionale öko-soziale Verantwortung!

Eine zukunftsträchtige Vision des 
Korneuburger Betriebes „Car
care4you“ und der Stadtgemeinde 

Korneuburg wurde in die Tat umgesetzt. 
Zehn Monate nach Kooperationsbeginn 
wurde eine positive Zwischenbilanz ge-
zogen, und die Korneuburger Au erhielt 
neue Jungbäume.
Die Kooperation zwischen dem Unterneh-
men CarCare4you und der Stadtgemeinde 
Korneuburg wurde im Juli 2021 gestartet. 
Sie basiert auf der „Rettung“ von Fahrzeu-
gen, die als wirtschaftliche Totalschäden 
von Versicherungen klassifiziert wurden. 
Ziel ist es, die Bevölkerung dafür zu sensi-
bilisieren und im Sinne eines nachhalti-
gen Denkens und Handelns ihre Fahrzeu-
ge zu günstigeren Konditionen reparieren 
zu lassen, anstatt sich sofort ein neues 
Fahrzeug anzuschaffen. Für jedes „ge-
rettete“ Fahrzeug spendete CarCare4you 
drei Bäume für die Wiederaufforstung der 
Korneuburger Au.

„Wir haben nach einem Weg ge-
sucht, eine Alternative zu bieten, 
dabei gleichzeitig einen Mehrwert 
für die Allgemeinheit zu schaffen.“

Andreas Fröhlich
GF CarCare4You

Bürgermeister Christian Gepp betont die 
besondere Wichtigkeit der Aufforstung: 
„Mithilfe der Aktion wurden zahlreiche 
Jungbäume gepflanzt. Es freut mich, dass 
mit dieser Kooperation eine weitere wich-

tige Maßnahme für ein klimabewusstes 
Korneuburg gesetzt wird. Unser Ziel ist, 
weitere Korneuburger Betriebe für regio-
nale ökosoziale Verantwortung zu gewin-
nen.“

Reparieren statt Wegwerfen
„Sowohl die Produktion und der Versand 
von Fahrzeugteilen als auch der Trans-
port eines Neuwagens zum Autohändler 
oder aber die Verschrottung eines Fahr-
zeugs verursachen Millionen Tonnen 
CO2. Wir haben nach einem Weg gesucht, 
eine Alternative zu bieten, dabei gleich-
zeitig einen Mehrwert für die Allgemein-
heit zu schaffen und dabei die regionale 
Wirtschaft zu stärken. Das ist gerade in 
diesen Tagen wichtiger denn je, um nicht 
zu 100 % von ausländischen Märkten ab-

hängig zu sein“, so Andreas Fröhlich, Ge-
schäftsführer und Inhaber der CarCare-
4you GmbH. 

Die Korneuburger Au
Das stetige Voranschreiten des Eschen-
sterbens, verursacht durch einen Pilz, 
machte eine Überschlägerung einerseits 
aus wirtschaftlichen Erwägungen, an-
dererseits zum Schutz der Erholungssu-
chenden in der Au unumgänglich. Durch 
eine groß angelegte Initiative der Stadt-
gemeinde Korneuburg konnten bis zum 
heutigen Tag mehr als 11.500 Bäume 
nachgepflanzt und die Au schrittweise 
wieder aufgeforstet werden. Die Jung-
bäume verteilen sich auf eine Fläche von 
rund 10 Hektar, das sind umgerechnet an 
die 14 Fußballfelder. 

Aufforstung der Korneuburger Au: Andreas Fröhlich (GF der CarCare4you GmbH), Michael 
Förster (Förster Stadtgemeinde Korneuburg) und Bgm. Christian Gepp trafen sich zur Pflan-
zung der Bäume in der Korneuburger Au.
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ERSTES HAUSTIER – UND
PFERDEKREMATORIUM

IN ÖSTERREICH

www.tierkrematorium.at

Inserat_Einschaltung_86,5x59,5 10-2019.indd   1 24.10.19   07:52
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Ein Abschied in Würde
0699 17872740  /  www.tier friedhof-pasching.at

Graz, Kärntnerstr. 419a, Tel. 0316 / 25 18 71
0699 / 105 40 911 • 0699 / 116 24 479

Gemeinsam mit seinem Tier in einer Grabstätte
in einem friedvollen Buchenwald die letzte Ruhe finden

10 Minuten westlich von Graz in St. Josef/ Weststmk.

www.tierkrematorium.at,
www.franziskus-urnenhain.at

Eduard Reininger, Landscha 95, 8461 Ehrenhausen

Ruhestätte für Mensch und Tier

Ihr verlässlicher Partner seit 2002

Franziskus Urnenhain im Schilcherland
&

Einziges Tierkrematorium und einziger
Tierfriedhof auf Wiener Boden!

In Wien können Sie nur bei
uns bei der Kremierung 
anwesend sein!
Wir bieten:
Einzel- und einfache Kremierung, 
Erd- und Urnenbestattung, 
Abholservice rund um die Uhr 
u.v.m.
✆ 01/523 46 79

www.tfwien.at www.wtk.at

Tel. 0911776122 | www.pfeifenband.org

Shop mit ausgefallenen
Pfeifenbändern

wie auch Leinen.

Jedes Band ist ein Unikat.

• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

Das Andenken an 
die schöne Zeit mit 

dem vierbeinigen 
Freund hält über 

dessen Tod hinaus.
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Verlustverarbeitung braucht nicht
nur Zeit, sondern auch Raum. Das
stellt uns vor ein großes Problem:

Unsere Gesellschaft zeigt meistens wenig 
Verständnis bei starker Trauer um ein
Tier. „Nur zu oft bekommen Be-
troffene Kommentare wie ,Es
war doch nur ein Hund‘, ,Hol 
dir doch einen neuen aus dem 
Tierheim‘ o.ä. zu hören. Da-
hinter steht die leider noch im-
mer weit verbreitete Denkweise, 
Tiere seien relativ einfach zu erset-
zen. Dem möchte ich entgegenhalten, dass 
es in beiden Fällen um den Verlust einer Be-
ziehung geht.“ Dr. Eva Dempewolf beschäf-
tigt sich in ihrem Buch „Abschied nehmen“ 
mit der Trauerbegleitung beim Verlust eines 
Tieres. Sie nennt mehrere Trauerphasen,

Wenn der beste Freund sich 
für immer verabschiedet

weist aber auch darauf hin, dass Trauer in 
Wellen kommt und jeder Mensch auf seine
eigene Weise trauert. Wichtig ist, offen über
seine persönlichen Gefühle zu sprechen. 

„Teilen Sie – und das gilt für jede Art 
von Trauer – Ihnen nahestehen-

den Menschen offen mit, was
Ihnen Ihrer Ansicht nach jetzt
gut tun würde. Vertrauen Sie 
Ihrem Unbewussten, akzeptie-

ren Sie Gefühlsschwankungen 
als normal. Und vor allem: Haben 

Sie Geduld mit sich.“ 
Das ganze Interview auf:
diehundezeitung.com/tiertrauer

Mehr in: Eva Dempewolf
„Abschied nehmen – Trauer

um ein geliebtes Tier“

Wenn der Verlust und 
die Trauer schwin-

den, bleiben noch die 
schönen, liebevollen 

Erinnerungen. 

„Zeit
allein heilt gar 

nichts. Doch jede 
Heilung braucht 

ihre Zeit“
Dr. Dempewolf

www.tierbestattung-tirol.at

HabenTiereeineSeeleundGefühle?

Kannnurfragen, werüberkeineder

beidenEigenschaftenverfügt.

geliebteHaustiere

Bestattenstatt

Entsorgen!!

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG
ERDBESTATTUNG - URNEN 

SÄRGE - GRABZUBEHÖR
TIERFRIEDHOF

ABHOLUNG – KREMIERUNG
ERDBESTATTUNG – URNEN

SÄRGE – GRABZUBEHÖR
TIERFRIEDHOF

ABHOLDIENST 0664 230 6284
www.tierbestattungen.at 

Wir sind da, wenn Freunde gehen.
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SCHMIEDE – ZUKUNFT UND ARBEIT

3D-Drucker-Projekt in der 
Schmiede – Zukunft und Arbeit

3D: Patrizia Lindner (Stv. Projektleitung Schmiede) und Karin Höl-
linger (Sozialarbeit Schmiede) präsentieren die ersten Werke aus 
dem 3-D-Drucker.

Seit Jänner 2022 wird 
in der Schmiede, dem 
gemeinnützigen Be-

schäftigungsprojekt in Kor-
neuburg, in dem langzeit-
arbeitslose Menschen auf den 
Wiedereinstieg in den Arbeits-
markt vorbereitet werden, am 
neuen 3D-Drucker gearbeitet. 
Nach dem ersten Kennenler-
nen und Ausprobieren wurde 
Ostern als Thema ins Auge ge-
fasst. Die erfolgreich gedruck-
ten Exemplare wurden dann 
sorgfältig nachbearbeitet und 
je nach Produkt mit Modell-
baufarbe bestrichen.

Liebevoll dekoriert als Oster-
nester wurden dann die Pro-
jektlieblinge 3D-Hasenpuzzle 
sowie Eierbecher in der Bü-

cherei, die auch von Mitarbei-
ter:innen der Schmiede unter-
stützt wird, verkauft.

Die nächsten geplanten Pro-
jekte drehen sich rund um 
zukünftige Feiertage sowie 
Büroartikel des täglichen Be-
darfs und Beschäftigung für 
Groß und Klein. Alle Infor-
mationen über die Schmiede 
findet man im Internet unter 
https://s-z-a.at/.

STADTGEMEINDE

Korneuburger Stadtturm 
wieder geöffnet

Die Stadtgemein-
de öffnet nach der 
Winterpause wieder 

den Stadtturm für Besu-
cher:innen. Der mittelalter-
liche Stadtturm aus dem 15. 
Jahrhundert wurde über der 
ehemaligen Nikolaikirche 
errichtet und ist eines der 
Wahrzeichen der Stadt. 
Im Mittelalter wohnte der 
Türmer im Stadtturm, um 
folgenden Aufgaben nach-
zukommen:
l   Meldung von Feuer, das 
die größte Gefahr für die 
Stadt darstellte
l   Meldung von heranna-
henden Soldaten
l  Ausrufung der Nachtstun-
den
l  Läuten der Bierglocke als 
Zeichen für die Sperrstunde 
der Gasthäuser
l  Begrüßung hochrangiger 
Gäste durch Turmblasen

Dem Türmer war übermäßi-
ger Weingenuss verboten. Er 
durfte auch nicht mit ande-
ren Personen im Turm feiern 
und trinken.
Besuchen Sie den Stadtturm 
und genießen Sie den Aus-
blick auf die Stadt!

Öffnungszeiten
Täglich von 10:00–17:00 Uhr 
(April bis 31.Oktober)
Der Eintritt ist kostenlos.

2000 Stockerau • Hornerstr.  87
Tel.: 02266 / 71 555
www.karl-strauss.at

Autohaus Karl Strauß

Fahrgefüüühl.

Weil wir lieben,Weil wir lieben,Weil wir lieben,
was wir tun.



STADTZEITUNG KORNEUBURG18

BILDUNG

Verlängerung der Ombudsstelle  
in der Siedlung Brückenstraße 

Seit Juli 2021 stellt die Stadtgemein-
de Korneuburg für die Siedlung 
Brückenstraße eine Ombudsstel-

le zur Verfügung, die nun bis Ende 2022 
verlängert wird. Die Ombudsstelle ist ein 
Unterstützungsangebot bei Anrainer-Pro-
blemen oder Konflikten, das von allen Be-
wohner:innen in Anspruch genommen 
werden kann. Bernhard Fellner, der das 

Jugendzentrum „Villa“ Korneuburg leitet, 
steht als Ansprechperson zur Verfügung.

Aufgrund seiner Qualifikation und seiner 
langjährigen Tätigkeit im Jugendtreff ist 
Bernhard Fellner ein kompetenter Ver-
mittler bei Konflikten. Hauptthema in 
den vergangenen Monaten war  Lärm in-
nerhalb der Siedlung.

Projekte und Aktionen
Anfang April hat Bürgermeister Chris-
tian Gepp gemeinsam mit der Obfrau des 
Vereins „Villa Korneuburg“, GR Karin 
Schuster-Zwischenberger, zu Palatschin-
ken und Getränken eingeladen. Am 15. 
Mai ist ein Flohmarkt in der Siedlung ge-
plant. In der wärmeren Jahreszeit wird 
auch die aufsuchende Jugendarbeit ver-
mehrt vor Ort sein und mit Rat und Tat 
zur Seite stehen.

Aktive Jugendarbeit ist wichtig
Bürgermeister Christian Gepp zeigt sich 
von der Notwendigkeit der Ombudsstel-
le überzeugt: „Es ist wichtig, in der Stadt 
aktive Jugendarbeit zu betreiben und eine 
Plattform für die Anliegen von Bürger:in-
nen anzubieten!”

Kontakt zur 
Ombudsstelle:
Dr. Bernhard Fellner

ombudsstelle@korneuburg.gv.at

Für Verwaltungsangelegenhei-
ten stehen weiterhin die Immo-
bilienverwaltung Alpenland und 
die Stadtgemeinde Korneuburg 
zur Verfügung.

Ombudsstelle Brückenstraße: Bgm. Christian Gepp, Susanne Bock (Immobilienverwaltung 
Alpenland), Bernhard Fellner (Ombudsstelle) und Rainer Halwachs.

www.baudesign-immobilien.at 

Ihr Partner für Ihr 
neues Zuhause

Banner 1_450x200_08-2021.qxp_Layout 1  02.09.21  14:12  Seite 1
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BILDUNG

Korneuburger Cellistin spielt  
im Jugendsinfonieorchester  
Niederösterreich

D ie Freude ist groß bei Julia Alefs, ihrer Cello-Lehrerin 
Malena Mocciaro und dem Musikschuldirektor Peter 
Vasicek. Die Schülerin der Musikschule der Korneu-

burger Musikfreunde hat sich beim Probespiel für das Jugend-
sinfonieorchester Niederösterreich qualifizieren können. Sie 
wird bei den nächsten Projekten dabei sein, welche zu Ostern, 
im Sommer und im Herbst geplant sind. Dieses Jugendor-
chesterprojekt des Landes Niederösterreich fasst die besten 
Musikschüler:innen zu einem ca. 80 Musiker:innen großen 
Orchester zusammen. Begleitet werden die jungen Talente bei 
diesem Projekt von erfahrenen Dozent:innen und namhaften 
Dirigent:innen. Dieses junge Orchester gastiert immer wieder 
in Grafenegg und unternimmt Auslandsreisen, um dem Pub-

likum bekannte Orchesterwerke zu präsentieren. Julia Alefs 
freut sich riesig, dass sie dabei sein und musikalische Erfah-
rungen für das weitere Leben machen kann. Wir wünschen 
viel Erfolg und Freude!

SPORT

Korneuburgerin startet bei World Agility Open
Martina Reihs und ihre Hündin Mina stehen in den Startlöchern für das WAO

Ab 19. bis 22. Mai geht es rund beim 
World Agility Open in Ermelo, in 
den Niederlanden, denn Martina 

Reihs startet bei diesem Turnier mit ihrer 
4-jährigen Hündin. Seit rund 2,5 Jahren 
trainieren die beiden rund 3 Stunden pro 
Woche gemeinsam. Mina, der schwedi-
sche Wallhund – auch Västgötaspets ge-
nannt – ist topfit und liebt beim Parcours, 
besonders die Zonengeräte (Wippe, Lauf-
steg, A-Wand).
Agility ist eine Hundesportart, bei der der 
Hund einen aus mehreren Hindernissen 
bestehenden Parcours in einer festgeleg-
ten Reihenfolge und innerhalb einer ge-
gebenen Zeit überwinden muss. Der/die 
Hundeführer:in zeigt dem Hund dabei mit 
Körpersprache und Hörzeichen den Weg, 

darf aber weder Hindernisse noch Hund 
anfassen. Agility fördert die harmonische 
Zusammenarbeit zwischen Mensch und 
Tier und ist weltweit etabliert.
Martina Reihs und Mina starten in der 
Klasse „small“, die Hürden sind 30 cm 
hoch. Bei einigen Turnieren, wie beim 
„Swiss Agility Cup“, konnten das Semi
finale und gute Platzierungen erreicht 
werden. Der Hundesport ist sehr kost-
spielig, die Ausgaben belaufen sich mo-
natlich auf 350 € (Training, Chiroprak-
tiker, Seminare, Wettkampfgebühren) 
und werden privat finanziert. Da auch die 
Teilnahme am World Agility Open privat 
finanziert werden muss, würde sich Frau 
Reihs über Sponsoren freuen und ist ger-
ne für Kooperationsanfragen erreichbar.

Stadtrat Andreas Minnich und Bürger-
meister Christian Gepp unterstützen die 
beiden und wünschen für die große Her-
ausforderung des internationalen Agility-
Events alles Gute.

World Agility Open: STR Andreas Minnich, 
Martina Reihs, Hündin Mina und Bürger-
meister Christian Gepp.

KLEINER SCHMANKERL LADEN 
Firma fischgenuss e.U. Andreas Nägler 

 

Öffnungszeiten: Fr. & Sa. 11:00–18:00 Uhr 

Ihr Fischgeschäft in Korneuburg 
Viktor-Kaplan-Straße 5, Halle 4, 2100 Korneuburg 

Fischereimeister Andreas Nägler: Tel: 0664/125 26 81, www.fischgenuss.at 
 

Ob küchenfertig frisch, gebeizt oder heiß geräuchert aus dem Holzräucherofen … 
Für Sie haben wir jede Woche frischen Fisch aus Österreich und aus dem Meer! 

Unsere Saibling-Grill-Saison hat begonnen! 
Alle Termine finden Sie auf www.fischgenuss.at! 

Besuchen Sie uns und entdecken Sie die Vielfalt unserer Spezialitäten! 
Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Team vom „Kleinen Schmankerl Laden“ 
TERMIN: Der nächste Fisch-Räucherkurs findet am 22. Mai 2022 statt! 

Martin Hlavacek: m.hlavacek@werbeservice.at | T +43 699 10667805
Deutschmeisterstraße 31, 2100 Korneuburg | www.werbeservice.at

Kommunikationsdesign
Printgrafik | Kataloge | Bürodrucksorten

Werbung reibt die Wünsche 

in die Augen.
Thomas Alva Edison
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•  regionale Schmankerl
•  erntefr ische Produkte
•  köst l iche Weine
•  Musik & Unterhaltung

Tipp: Abends zur Weinviertel DAC Präsentation in die Hofburg 
und am 12. & 13. Mai zu den Marchfeldtagen Am Hof!

Donauraum-Tag
11. Mai, 10:00 bis 20:30 Uhr

Am Hof, 1 . Bezirk, Wien
WE I N V I E R T E L . AT/ D ONAU R AUM TAG

Komm
vorbei!

WEINVIERTEL DONAURAUM

Das Weinviertel zu Gast in Wien –  
zwei Regionen stellen sich vor!

Vom 11. bis 13. Mai 2022 
präsentiert sich das 
Weinviertel in der 

Wiener Innenstadt. An al-
len drei Veranstaltungstagen 
kann man von 10:00 bis 20:30 
Uhr das Weinviertel so richtig 
genießen. Als Veranstaltungs-
ort wurde der Platz Am Hof im 
1. Bezirk in Wien gewählt. 
Regionale Produzent:innen, 
Ausflugsziele, Winzer:innen 
und Weinviertler Gastro-
nom:innen aus den Regionen 
Donauraum (11. Mai) und 
Marchfeld (12. und 13. Mai) 
präsentieren ihre Köstlichkei-
ten. Nach zwei Jahren Pause 
wird das Weinviertel-Dorf vor 
der Mariensäule am Hof aufge-
baut und zeigt zwei Regionen, 
wie sie vielfältiger nicht sein 
könnten. Das Marchfeld, der 
Gemüsegarten und die Korn-
kammer Österreichs, sowie 

der Donauraum mit seinen 
vielfältigen Weinen und sei-
ner Heurigenkultur. Geboten 
werden kulinarische Genüsse 
aus beiden Regionen, Weine 
aus dem Donauraum und Ge-
heimtipps. Der Kauf von re-
gionalen Lebensmitteln lädt 
dazu ein, das Weinviertel auch 
nach Hause zu nehmen. 
Musikalisch jagt auf der 
Hauptbühne ein Highlight 
das andere – regional, selbst-
verständlich! Blasmusik, die 
Volkstanzgruppen der Regio-
nen, aber auch die Korneu-
burger Big Band, „Die Wilden 
Kaiser“ sowie Marchfelder 
Nachwuchskünstler:innen 
werden auf der Bühne rocken 
und für Hörgenuss sorgen. Ein 
Bieranstich des regionseige-
nen Bieres und das Aufziehen 
des Heurigenbusches werden 
natürlich auch nicht fehlen. 

Gleich ein Tipp vorab: 2022 ist 
das Schloss Marchegg bis 13. 
November Austragungsort der 

Niederösterreichischen Lan-
desausstellung „Marchfeld 
Geheimnisse“!

Einladung
zur Projektvorstellung „Miet the Beet!“

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Miet the Beet!

Samstag, 14. Mai 2022, 14:00 Uhr
Michlfarm, Zum Scheibenstand 11, 2100 Kornbeuburg

• Regionale Schmankerl mit frischem Gemüse aus dem Garten
• Kurzvortrag „Quer durch den Gemüsegarten“ von 

„Natur im Garten“ Beraterin Theresa Steiner
• Informationen zur Bewegung „Natur im Garten“
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MUSEUMSVEREIN

Der Friedhof Korneuburg 
und seine Kapelle
Die Leaderregion Wein-
viertel Donauraum 
veranstaltet gemeinsam 
mit dem Museumsverein 
Korneuburg die Schman-
kerltour „Der Friedhof 
Korneuburg und seine 
Kapelle“

Den Friedhof in Korneu-
burg und seine Kapelle 
näher kennenzulernen ist 
Schwerpunkt dieser Tour. 
Spazieren Sie gemeinsam 
mit unseren Experten 
durch diesen Ort der Stil-
le. Besuchen Sie spezielle 
Grabstätten und die Fried-
hofskapelle, bestaunen Sie 
die architektonisch inter-
essante Anlage. 

Der Abschluss erfolgt mit 
Erfrischungen und Wis-
sensaustausch.

Anmeldung bis spätes-
tens 5. Mai unter 

E-Mail: museum@
museumsverein-kor
neuburg.at  oder Tel.: 
0 22 62/725 33 (So.–Di. 
09:00 bis 12:00 Uhr) 
erforderlich!

Beschränkte Teilneh-
mer:innenzahl!

Wann: Samstag, 7. Mai 
2022, 14:00 bis 17:00 
Uhr

Wo: Friedhof Korneu-
burg, 2100, Stockerauer 
Straße 77

Unkostenbeitrag: Er-
wachsene € 15,–, Kinder 
€ 7,–  (5 bis 1 5 Jahre)  
inklusive kulinarischem 
Schmankerl.

UMWELT

Die Stadt bedankt sich fürs 
freiwillige „Garteln“
Korneuburger:innen betreuen öffentliche Grünflächen und tragen 
zur Verschönerung des Stadtbildes bei 

Über viele Jahre ist die 
Pflege der Grünanlagen 
vor dem Eigenheim zur 

schönen Tradition geworden. Wie 
jedes Jahr bedankt sich die Stadt-
gemeinde Korneuburg bei all je-
nen, die damit ein bisschen mehr 
für unser Korneuburg leisten. 

Viele Bürgerinnen und Bürger 
tragen mit ihrem persönlichen 
Einsatz wesentlich dazu bei, dass 
unsere Stadt schöner und lebens-
werter wird. Sie gestalten und 
betreuen die öffentlichen Grün-
flächen vorbildlich. Das ist geleb-
te Bürger:innenbeteiligung und 
macht sie zum Vorbild für die 
anderen. 

Als kleines Dankeschön wurden 
die Hobbygärtner:innen mit einer 

Bonus-Aktion der Stadtgemeinde 
in Kooperation mit der Firma Fet-
ter Hagebau überrascht. 

Bürgermeister Christian Gepp, 
die beiden Geschäftsführer Karl 
Rebler und Andreas Fetter sowie 
Stadtrat Matthias Wobornik be-
dankten sich bei allen freiwilligen 
Helfer:innen für ihr Engagement 
und stellten Blumenerde, Kom-
post und Rindenmulch zur Ver-
fügung. 

In Ruhe.In Ruhe.
In Frieden. In Frieden. 
Im Wald.Im Wald.

Immer mehr Menschen finden den Gedanken schön, in 

einem Naturwald unter einem Baum die letzte Ruhestätte 

zu finden. Schon zu Lebzeiten diesen Baum auszusuchen 

und gemeinsam einen Ort zu wählen, wo man einander 

gedenken, Ruhe und Frieden finden kann.

Besuchen Sie eine Waldführung in Ihrer Nähe!Besuchen Sie eine Waldführung in Ihrer Nähe!
Harmannsdorf Rohrwald:Harmannsdorf Rohrwald: 22. Mai, 3. Juli um 14 Uhr

Alle Termine und weitere Auskünfte finden Sie auf 
klosterwald.at oder unter Tel. 02243 23660

Klosterwald Verwaltungs GmbH  Klosterwald Verwaltungs GmbH  ||  info@klosterwald.at  info@klosterwald.at
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03 Di., 3.5.2022 
19:30 Uhr

Gwölb Live: 
ART Anno.
Swingende Interpretationen 
deutscher Tonfilmschlager 
von Zarah Leander über Mar-
lene Dietrich bis Willi Forst 
sowie Eigenkompositionen 
in diesem Stil. Musikalisch 
gesehen waren die goldenen 
20er Jahre des vorigen Jahr-
hunderts durchaus erlebens-
wert: Beschwingte Rhyth-
men, zur Schau getragene 
Lebenslust und Liedtexte mit 
Wortwitz und Augenzwin-
kern. Genau dieses Flair lässt 
die Musikgruppe ART Anno 
mit ihren Eigenkompositio-
nen wiederaufleben. 
Einlass 18:00 Uhr, Beginn: 
19:30 Uhr. Eintritt Euro 16,00. 
Infos unter  
http://www.gwoelb.com oder 
gwoelb@gwoelb.com

04 Mi., 4.5.2022  
19:30 Uhr

GWÖLB Live: Hans 
Theessink. Solo.

Der zweifache Amadeus-
Preisträger, der 2002 für den 
Grammy nominiert wurde, 
gilt schon längst als Insti-
tution in Sachen Blues und 
Rootsmusik. Seit 25 Jahren 
ist er nun Stammgast auf 
unserer GWÖLB-Bühne. Der 

musikalische Geschichten-
erzähler, dessen Bandbreite 
vom emotionsgeladenen, 
erdigen Country Blues, 
über viele unterschiedliche 
Formen der Roots Music bis 
hin zu Folk und Weltmusik 
reicht, hat viel zu sagen: 
durch seine Musik, gefühl-
voll interpretiert und tech-
nisch bravourös. 
Einlass 18:00 Uhr, Beginn 
19:30 Uhr, Eintritt Euro 
22,00. 
Infos unter  
http://www.gwoelb.com oder 
gwoelb@gwoelb.com

06 Fr., 6.5.2022

Demenz Info-Point
Gerade bei Demenz sind In-
formationen über die Krank-
heit und Hilfsangebote sehr 
wichtig. Wer etwa im Fami-
lienkreis oder bei sich selbst 
Veränderungen bemerkt, die 
auf Demenz schließen lassen, 
kann sich jederzeit vertrau-
ensvoll an die Info-Points 
wenden und sich beraten 
lassen. Die Kontaktaufnah-
me kann über die Demenz-
Hotline 0800 700 300 Montag 
bis Freitag von 08:00 bis 16:00 
Uhr erfolgen.

06 6.5., 8.5.,13.5. und 
15.5.2022

Kasperl und der 
Drache Rudi
Der Drache Rudi will nicht 
mehr als böser, feuerspeien-
der Drache im Geisterschloss 
bleiben.
Mit Hilfe der Kinder wird er 
überzeugt, dass er eigentlich 
schön ist. Er hält sogar um 
die die Hand der Prinzessin 
Morgenschein an. Doch 
Kasperl erklärt ihm, dass er 
unbedingt im Geisterschloss 
gebraucht wird. 
Vorbestellungen und weitere 
Informationen unter 0650 
415 8190 oder puppentheater-
korneuburg@gmx.at

07 Sa., 7.5.2022

Der Friedhof 
Korneuburg und 
seine Kapelle
Schmankerltour „Der Fried-
hof Korneuburg und seine 
Kapelle“ – Den Friedhof in 
Korneuburg und seine Ka-
pelle näher kennenzulernen 
ist Schwerpunkt dieser Tour. 
Spazieren Sie gemeinsam 
mit unseren Experten durch 
diesen Ort der Stille. Besu-
chen Sie die Friedhofskapel-
le, den Soldatenfriehof und 
bestaunen Sie die architek-
tonisch interessante Anlage. 
Der Abschluss erfolgt mit 
Erfrischungen und Wissens-
austausch. 

Unkostenbeitrag: Erwachse-
ne € 15,00, Kinder € 7,00 (5 –1 
5 J.), Inklusive kulinarisches 
Schmankerl. Anmeldung 
erforderlich unter +43 2262 
72533 oder museum@muse-
umsverein-korneuburg.at 

10 Di., 10.5.2022 
19:30 Uhr

GWÖLB Live: Heini 
Altbart & Friends.
Heini Altbart begeistert nun 
schon seit über 30 Jahren als 
Schlagzeuger und bietet jeder 
Band und jedem Solisten 
ein sicheres Rhythmusfun-
dament. Er spielte auf der 
Bühne als auch im Studio mit 
nationalen und internationa-
len Stars wie: Mungo Jerry, 
Max Greger, Bill Ramsey, 
Bill Haley´s Comets, Rein-
hold Bilgeri, Oscar Klein, 
Gus Backus, Hazy Osterwald, 
Romano Mussolini. Heini 
Altbart, der Show-Drummer 
und Entertainer aus Wien 
sucht Kontakt zum Publikum 
und versteht es die Menschen 
zu begeistern. 
Einlass 18:00 Uhr, Beginn 
19:30 Uhr, Eintritt Euro 
18,00. 
Infos unter http://www.
gwoelb.com oder gwoelb@
gwoelb.com

13. und 14. 8. 2022
SCHLOSS JEDENSPEIGEN

“Das außergewöhnliche
Historienspektakel”

DAS SPEKTAKULÄRSTE
RITTERTURNIER ZU PFERD

IN ÖSTERREICH!

JEDENSPEIGEN
MITTELALTERFEST
www.ritter-jedenspeigen.at
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11 Mi., 11.5.2022 
19:30 Uhr

GWÖLB Live: The 
Roadie Rowdy Piper 
Band.
Mit der Roadie Rowdy Piper 
Band hält die Atmosphäre 
eines irischen Pubs an diesem 
Abend Einzug in das Keller-
gewölbe Einzug. Antonia 
Wernig, Stefan „Stoney“ 
Steiner, Xandi Tichy und An-
dreas Neumeister reißen das 
Publikum mit ihren irischen 
und schottischen Lieder, 
Jigs, Reels, Hornpipes und 
Polkas, einfach mit. Die 
Musiker der Roadie Rowdy 
Piper Band haben im Zuge 
ihrer Aufenthalte in Irland 
und Schottland intensive 
Kontakte zu einheimischen 
Musikern geknüpft und ge-
pflegt. Daraus resultiert eine 
authentische Interpretation 
und Instrumentierung der 
Folkmusik aus dem Westen 
Europas. 
Einlass 18:00 Uhr, Beginn 
19:30 Uhr, Eintritt Euro 
18,00. 
Infos unter http://www.
gwoelb.com oder gwoelb@
gwoelb.com

14 Sa., 14.5.2022 
19:30 Uhr

GWÖLB Live: Angelo 
da Silva - Drum Ses-
sion with Christian 
König.
Der virtuose Gitarrist und 
Komponist Angelo da Silva 
ist gebürtiger Brasilianer 
und lebt seit 10 Jahren in 
Österreich. Bereits in jungen 
Jahren entdeckte er seine 
Liebe zur Gitarre und kom-
ponierte eigene Musik. Er ist 
ein hervorragender Instru-
mentalist und ein Musiker 
voller Intuition und Über-
zeugungskraft. Zusammen 
mit Christian König spielen 
die beiden Musiker an ihrem 
Konzertabend Angelo da 
Silva‘s Kompositionen - neu 

arrangiert für Percussion 
und Gitarre.
Einlass 18:00 Uhr, Beginn 
19:30 Uhr, Eintritt Euro 18,00. 
Infos unter http://www.
gwoelb.com oder gwoelb@
gwoelb.com

18 MI., 18.5.2022
19:30 Uhr

GWÖLB Live: Chief 
Jackson.
Seit rund 15 Jahren begeis-
tern die Jungs regelmäßig 
ihr Publikum mit ehrlicher, 
handgemachter Musik. In 
der Besetzung Gesang, Gitar-
re, Kontrabass und Drums 
zaubert das Trio ein kultiges 
Programm aus Rockabilly, 
Soul, Funk, Rock und Blues 
mit authentischem Vintage-
Akustiksound auf die Bühne, 
wobei ihre Eigeninterpreta-
tionen die Originalversionen 
von James Brown, Johnny 
Cash, Rolling Stones, The 
Beatles u.v.m. in neuem 
Glanz erstrahlen lassen! 
Freuen Sie sich auf eine mu-
sikalisch hochwertige Hom-
mage an die goldenen 50-er, 
60-er und 70-er Jahre mit viel 
Spielfreude. Let’s rock! 
Einlass 18:00 Uhr, Beginn 
19:30 Uhr, Eintritt Euro 16,00. 
Infos unter http://www.
gwoelb.com oder gwoelb@
gwoelb.com

20 20.5., 22.5. und 27.5.

Der gestiefelte Kater
Einst war da ein Müller mit 
Namen Müller, und dann war 
er nicht mehr. Der älteste 
Sohn bekam die Mühle, der 
mittlere den Esel, und der 
Jüngste bekam den zerlump-
ten alten Kater. Na toll. Ist ja 
nicht so sehr viel. Doch der 
Kater Bruno kann sprechen 
und noch so allerhand mehr. 
Vorbestellungen und weitere 
Informationen unter 0650 
415 8190 oder puppentheater-
korneuburg@gmx.at

22 So., 22.5.2022

Familiensonntag 
„Jugendstil“
Zu unserer Sonderausstel-
lung „JUGENDSTIL“ entde-
cken wir die Geschichte und 
Entwicklung des Jugendstils 
in der Stadt Korneuburg, im 
Bezirk und darüber hinaus. 
Mit kreativem Workshop 
zum Abschluss! 
Unkostenbeitrag: Einzelper-
son € 3,00 Familienpauschale 
€ 6,00. Anmeldung erforder-
lich unter museum@muse-
umsverein-korneuburg.at 
oder telefonisch an +43 2262 
72533 erforderlich

31 Di., 31.5.2022
19:30 Uhr

GWÖLB Live: ENZI & 
WAWRA – Raritäten 
aus Wien.

Das junge Künstlerinnen-
duo ENZI & WAWRA lässt 
die Hautevolee der Wiener 
Musikszene hochleben. 
Charmant interpretieren 
sie Wienerlied, Austro-Pop 
sowie Raritäten aus meh-
reren Jahrzehnten Wiener 
Musikgeschichte. In Ihrer 
Auseinandersetzung mit der 
Wiener Musik beschäftigen 
sich ENZI & WAWRA im 
letzten Jahr intensiv mit dem 
Werk der Kabarettlegenden 
der 50er – und 60er Jahre 
wie Bronner, Qualtinger und 
Konsorten. Gekonnt schaffen 
die zwei jungen Künstlerin-
nen eine Neuinterpretation 
altbekannter Klänge und 
holen sie durch ihre junge 
erfrischende Interpretation 
in die Gegenwart. 
Einlass 18:00 Uhr, Beginn 
19:30 Uhr, Eintritt Euro 16,00. 
Infos unter http://www.
gwoelb.com oder gwoelb@
gwoelb.com

1210 Wien
Brünner Str. 17

T 01 270 1907 10

1220 Wien
Kagraner Platz 1
T 01 270 1907 20

1210 Wien
Bahnhofplatz 1

T 01 270 1907 30

2100 Korneuburg
Donaustr. 24

T 01 270 1907 40

2103 Langenzersdorf
Hauptplatz 3

T 01 270 1907 50

2202 Enzersfeld
Hauptstr. 27

T 02262 67 329 60

BESTATTUNG
BESTATTUNG

BESTATTUNG
BESTATTUNG

www.trauerfeier.info
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Der Eintritt ist frei – Spenden gerne gesehen. 

www.korneuburg.gv.at
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51. Kultur- und   
Musiktage 2022

Großer Sitzungssaal: Rathaus, Hauptplatz 39
Stadtsaal: Hauptplatz 33
HeLoPuppentheater: Laaer Straße 32
Stadtpfarrkirche St. Ägyd: Kirchenplatz 1
Augustinerkirche: Laaer Straße 1 –  
Eingang Bundesstraße

Mo 02.05. 18:30 Uhr Stadtsaal 
Eröffnung Kultur- und Musiktage & Eröffnung  
Korneuburger Kunstkilometer
ProMusica, MusikMS 2 b, La Tastiera Magica, SingSwing-
Soul, Stepptänzerinnen der Musikschule 
Fr 06.05. 16:00 Uhr HeLo Puppentheater
Kasperl und der Drache Rudi    |    HeLo Puppentheater 
 
Do 12.05. 19:00 Uhr HeLo Puppentheater 
Faust    |    Trauminsel 
Fr 13.05. 17:30 Uhr Stadtpfarrkirche
Orgelkonzert mit Peter Peinstingl    |    Musica Sacra
Do 19.05. 18:30 Uhr  Stadtsaal
„Musik verbindet ...“- Abschlusskonzert aller  
4 Musikklassen    |    Musik- Mittelschule 
Fr 20.05. 19:30 Uhr Stadtsaal
„Der Sandmann“ frei nach E.T.A. Hoffmann - Theater   
Young Actors Company 
Sa 21.05. 19:00 Uhr Gr. Sitzungssaal
Barockduo  Sonaten von Telemann, Vivaldi u.a.  
Tenorarien Christo Samandjiev  
Kulturverein Interkunst 
So 22.05. 18:00 Uhr Gr. Sitzungssaal
Kammermusikkonzert    |    Musikschule
Do 26.05. 19:00 Uhr Gr. Sitzungssaal
Wienerisches präsentiert von Johannes Gisser – Ge-
sang, Klavier    |    Future4kids 
Do 02.06. 19:00 Uhr Augustinerkirche
SOMMERTRÄUME    |    La Tastiera Magica
Di 07.06. 19:00 Uhr Gr. Sitzungssaal
Zaubershow    |    Schlaraffia	

Fr 10.06. 19:00 Uhr Gr. Sitzungssaal
Africa und more    |    SingSwingSoul
Sa 11.06. 17:00 Uhr Rathausstiege
Nette Begegnung    |    Pro Musica  
So 12.06. 15:00 Uhr HeLo Puppentheater 
Kasperl und die Schatztruhe    |    HeLo Puppentheater
Allerletzte Vorstellung von Lore Kaufmann und Hermann 
Gottfried  
Di 14.06. 19:00 Uhr Hauptplatz, Rattenfängerbrunnen 
Des is afoch so - EIN SAGENHAFTER JUX  
von PETER PAUSZ    |    LKW-Theater
Do 16.06. 16:00 Uhr Gr. Sitzungssaal
Eine Musikreise nach Italien – Tickets im  
Bürgerservice zu kaufen    |    Operettengala 
Sa 18.06. 19:00 Uhr HeLo Puppentheater
Mafia    |    Trauminsel 
So 19.06. 19:00 Uhr Gr. Sitzungssaal
QUOD LIBET— was gefällt!   
Musik- und Gesangsverein Harmannsdorf-Rückersdorf
Mo 27.06. 19:00 Uhr Gr. Sitzungssaal
Famous Big Band Hits   
Bigband der Musikfreunde Korneuburg 
Laura Hoeven – Gesang sowie Stepptänzerinnen der Klasse 
Elizabeth Karzel-Mills 


